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Wir PIRATEN wollen die Privatsphäre wahren. Wir setzen uns für starken 
Datenschutz und informationelle Selbstbestimmung ein. Wir lehnen die 
Durchleuchtung von Bürger*innen ohne Verdacht und gläserne Kund*innen 
ab. Wir wollen die Datenschutzbehörden stärken, fordern strengere Regeln 
beim Umgang mit Meldedaten und wollen eine Eindämmung des Daten-
handels. Die Vorratsdatenspeicherung von Telekommunikationsdaten und 
Überwachungssoftware lehnen wir ab, genau wie den großen Lauschangriff , 
die massiven Eingriff e in das Briefgeheimnis und in das Post- und Fernmel-
degeheimnis. Die Privatsphäre muss auch in der Informationsgesellschaft 
gewahrt bleiben!

FREIER ZUGANG ZU WISSEN UND BILDUNG

PRIVATSPHÄRE IST MENSCHENRECHT

TEILEN IST DAS NEUE HABEN

Wir PIRATEN wollen größere Freiräume für Kulturschaff ende. Alle Men-
schen sollen frei von Barrieren an Kultur teilhaben können. Wir setzen 
uns für eine demokratische und transparente Kulturpolitik ein. Angepasst 
an den digitalen Wandel treten wir für ein Gleichgewicht zwischen Kultur-
schaff enden, Rechteinhaber*innen und -verwerter*innen, Nutzer*innen und 
Allgemeinheit ein. Das Recht auf Privatkopie, Remix und Mashup muss er-
leichtert werden. Außerdem setzen wir uns für eine Reform des Patentrechts 
und mehr Innovation und Freiheit ein. Der Patentvergabeprozess muss de-
mokratischer und transparenter werden. Langfristig streben wir die Aufga-
be des Patentwesens zugunsten von Fortschritt an, der durch Wettbewerb 
bestimmt wird.

Wir PIRATEN vertreten das Recht jedes Menschen auf freien Zugang zu 
Information und Bildung. Deshalb lehnen wir Bildungsgebühren ab und for-
dern eine bessere Finanzierung des Bildungssektors. Das muss bei einer 
vielfältigen frühkindlichen Bildung beginnen. Für die Schulzeit setzen wir 
auf individuelle Bildungswege und Lernformen. Wir wollen selbstständiges 
und längeres gemeinsames Lernen aller Schüler*innen in demokratischen 
und transparent organisierten Bildungseinrichtungen. Die berufl iche Aus-
bildung nach dem dualen System wollen wir erhalten aber reformieren, den 
Bologna-Prozess der Hochschulen müssen wir untersuchen und die off en-
kundigen Mängel beheben. Die Erwachsenenbildung als Teil des lebenslan-
gen Lernens fördern wir. Wir unterstützen auf allen Ebenen die Nutzung 
freier und off ener Lehr- und Lernmaterialien.
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#03 Lena Rohrbach
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